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Der Bauernbursche Jemeljan fängt eines Tages einen Hecht. Als Dank dafür, dass er 
ihn wieder freilässt, verrät der Hecht ihm einen Zauberspruch. 

Arglos und gutherzig ist Jemeljan, der Bauernbursche. Er wagt es nicht, den 
Schwägerinnen zu widersprechen, die ihn mit Arbeit überhäufen und nur spärlich 
ernähren. Aber eines Tages fängt er einen Hecht, der ihm einen Zauberspruch 
beibringt, und alles wird anders. Jemeljan erschreckt Dorfbewohner und Polizisten, 
denn er kann einen Knüppel tanzen lassen. Er besucht Väterchen Zar und macht, 
dass dem das Lachen vergeht. Er heiratet sogar die Zarentochter. Aber eines Tages 
fallen ihm keine Lieder mehr ein, und er muss zusehen, dass ihm was einfällt - gegen 
die Langeweile. 
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